
Patrick Leonhard qualifiziert sich 
erstmals für die Deutschen 

Ranglistenturniere 
 

 

Das erste Saisonziel wurde in diesem Jahr 

bereits vor den Sommerferien erreicht. Durch 

die sehr guten Ergebnisse bei den drei 

Bayerischen Ranglistenturnieren in Nörd-

lingen, Möhrendorf und Neuburg an der 

Donau fand sich Patrick Leonhard vom 

TV Rehau am Ende eines jeden Wettbewerbs 

auf dem "Stockerl" wieder und konnte sich so 

in allen drei Disziplinen für die Teilnahme an 

den Südostdeutschen Ranglistenturnieren 

qualifizieren.  

Bayerische Ranglistenturniere 2017:  

 1. BBV RLT  2. BBV RLT 3. BBV RLT 

JE 3 2 1 

JD 1 1 n.a. 

MX 2 n.a. 2 
 n.a.: nicht ausgetragen 

Im September und Oktober wurde zu den 

beiden Südostdeutschen Ranglistenturnieren 

in Reutlingen sowie in Freiberg eingeladen. 

Aus den Ergebnissen dieser beiden Turniere 

wird anschließend die Qualifikationsrangliste 

für die Deutschen Ranglistenturniere erstellt.  

 

Die jeweils besten Jugendlichen Bad-

mintonathleten aus den Bundesländern 

Bayern, Baden-Württemberg und Sachsen 

ermittelten an diesen beiden Wettkampf-

wochenenden die Besten einer jeden 

Altersklasse. 

Patrick Leonhard und sein Partnerin 

Tamara Schmidt vom EC Bayreuth  waren die 

beiden einzigen Athleten aus Oberfranken, die 

sich für diese hochklassigen Turniere 

qualifizieren konnten. Mit zwei beziehungs-

weise drei gewonnenen von insgesamt je vier 

Begegnungen sicherten sich die beiden 

Oberfranken mit einem siebten und einem 

fünften Platz zwei hervorragende Ergebnisse 

im gemischten Doppel der Altersklasse U15. 

 

Im Jungeneinzel U15 hatte Patrick 

Leonhard in der ersten Runde des ersten 

Turniers mit Rick Riedel von der SG Gittersee 

zwar einen ungesetzten Gegner, er konnte 

jedoch seiner Favoritenrolle nicht entsprechen 

und verlor die Begegnung knapp in zwei 

Sätzen mit 18:21 und 16:21. Durch diese 

unerwartete Niederlage waren die ersten acht 

Plätze nicht mehr erreichbar. Zwar konnte er 

sich im Anschluss jeweils in zwei Sätzen gegen 

Max Mannstein vom BC Stollberg-Niederdorf 



und gegen Clément Kervio vom BSV Eggen-

stein-Leopoldshafen durchsetzen, aber eine 

äußerst knappe Dreisatzniederlage mit 22:20, 

20:22 und 19:21 gegen Lukas Gramm von der 

TSG Heilbronn bescherte ihm letztlich einen 

nicht ganz zufriedenstellenden elften Platz. 

Deutlich besser lief das erste Südost-

deutsche Ranglistenturnier für Patrick 

Leonhard und seinen Partner Rouven 

Wulandoko vom TSV Nürnberg im Jungen-

doppel U15. Zwar sind ihre Siege bei den 

beiden Bayerischen Ranglistenturnieren vor 

dem Hintergrund zu betrachten, dass das 

stärkste bayerische Jungendoppel Kilian 

Maurer und Julian Blaumoser vom Bundes-

ligaverein TSV Neubiberg/Ottobrunn als ehe-

malige deutsche Meister der Altersklasse U13 

eine Freigabe hatten und deshalb bis zur 

Ebene der südostdeutschen Rangliste nicht 

starten mussten, jedoch gehören Patrick 

Leonhard und Rouven Wulandoko zweifellos 

zu den favorisierten Doppeln dieser Turniere. 

Sie bestätigten diese Einschätzung im ersten 

Turnier mit einem ungefährdeten Einzug in 

das Finale. Dort unterlagen sie nur denkbar 

knapp in drei Sätzen mit 21:11, 20:22 und 

18:21 dem Baden-Württemberger Doppel 

Lukas Bihler und Lennart Luntz vom PSV 

Reutlingen und der TSG Dossenheim.  

 

Beim zweiten Südostdeutschen Ranglisten-

turnier in Freiberg in Sachsen ging Patrick 

Leonhard im Jungeneinzel mit der Setzposition 

10 in das Turnier. Mit 21:18 und 21:16 nutzte 

der konzentriert agierende Rehauer die 

Gelegenheit, um sich bei dem an Position 8 

gesetzten Rick Riedel von der SG Gittersee für 

die Erstrundenniederlage von vor zwei 

Wochen zu revanchieren.  

In Runde zwei traf er auf Lennart Luntz von 

der TSG Dossenheim, den viertplatzierten des 

ersten Turniers. Mit 17:21 und 19:21 musste 

sich Patrick Leonhard jedoch trotz heftiger 

Gegenwehr und zeitweiliger Führung in zwei 

Sätzen geschlagen geben. In der Begegnung 

gegen Lukas Bihler vom PSV Reutlingen fehlte 

Patrick Leonhard zwischenzeitlich ein bisschen 

die Kraft, um am Ende eines langen Turnier-

tages das Ergebnis erfolgreich zu gestalten. 

Mit 16:21 und 17:21 unterlag der Rehauer 

zwar in diesem Spiel, mobilisierte jedoch noch 

einmal alle Reserven und revanchierte sich im 

Anschluss bei Lukas Gramm von der 

TSG Heilbronn, indem er ihn in drei intensiven 

Sätzen mit 20:22, 21:15 und 21:19 förmlich 

niederrang.  

 

Mit einem 21:19 und 21:16-Sieg gegen 

Madeleine Singer und Frieder Tausch von der 

TSG Schopfheim und dem TuS Metzingen 

starteten Patrick Leonhard und seine 

Partnerin Tamara Schmidt vom EC Bayreuth 

erfolgversprechend in die Mixedkonkurrenz 

U15. Selbst den ersten Satz gegen die an 

Position 1 gesetzten Lukas Bihler und Ramona 

Zimmermann vom PSV Reutlingen und dem 



TV Rottenburg konnten die beiden Ober-

franken mit 25:23 für sich entscheiden. Die 

Sätze zwei und drei gingen dann aber deutlich 

mit 12:21 und 14:21 an die Favoriten aus 

Baden-Württemberg. Alle anderen Begeg-

nungen konnte sie jedoch an diesem 

Wochenende für sich entscheiden.  

Erst bezwangen sie in einem äußerst 

spannenden und sehr abwechslungsreichen 

Spiel Jonas Lorenz und Lilly Klügel vom 

BC Stollberg-Niederdorf beziehungsweise der 

SG Bräunsdorf mit 21:17, 17:21 und 21:19, um 

anschließend im Spiel um Platz 5 auch noch 

seinen Doppelpartner Rouven Wulandoko und 

dessen Partnerin Tanja Preller vom TSV 

Nürnberg und dem TSV Lauf mit 17:21, 21:19 

und 21:15 zu bezwingen. 

Ungeachtet der Rivalität im Mixedwettbe-

werb des Vortages zogen Patrick Leonhard 

und Rouven Wulandoko nach einem Freilos in 

der ersten Runde mit einem 21:10 und 21:14-

Sieg mühelos ins Halbfinale im  Jungendoppel 

U15 ein.  

 

In einer spannenden Begegnung gewannen 

sie mit 21:16 den ersten Satz gegen Lukas 

Bihler und Lennart Luntz vom PSV Reutlingen 

und der TSG Dossenheim. Eine Revanche für 

die Finalniederlage vom ersten südost-

deutschen Ranglistenturnier schien greifbar. 

Doch dann ließ die Konzentration ein wenig 

nach und der zweite Satz ging mit 12:21 

deutlich an das Doppel aus Baden-Württem-

berg, das nun seinerseits hochmotiviert den 

dritten Satz anging. Der konnte von beiden 

Seiten ausgeglichen gestaltet werden, doch 

mit 18:21 gingen die letzten und ent-

scheidenden Punkte an Lukas Bihler und 

Lennart Luntz. Im Spiel um den dritten Platz 

ging der erste Satz in die Verlängerung, ehe 

Patrick Leonhard und Rouven Wulandoko 

diesen mit 24:22 gewinnen konnten. Im 

zweiten Satz dominierten sie und siegten 

letztlich klar mit 21:14 gegen Jonas Lorenz und 

Daniel Kroll vom BC Stollberg-Niederdorf und 

dem ESV Flügelrad Nürnberg. Mit diesem 

dritten Platz und den beiden Podestplätzen 

bei den Südostdeutschen Ranglistenturnieren 

sicherten sich Patrick Leonhard und Rouven 

Wulandoko die Qualifikation für die Teilnahme 

an den Deutschen Ranglistenturnieren 2017! 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Ergebnisse von Patrick Leonhard bei den  

Südostdeutschen Ranglistenturnieren 2017:   

 1. SOD RLT  2. SOD RLT 

JE 11 7 

JD 2 3 

MX 7 5 

 

 
1. K. Maurer und J. Blaumoser (Neubiberg-Ottobrunn) 

2. L. Luntz und L. Bihler (Reutlingen/Dossenheim) 

3. R. Wulandoko und P. Leonhard (Nürnberg/Rehau) 

4. J. Lorenz (Stollberg), es fehlt D. Kroll (Nürnberg) 

 E. Füglein, im Oktober 2017 

 

 


